
  

 
 

 

 

 

 
            

                               Was können wir tun? 
                             
                                       

 Jetzt fahren die Landwirte ihr Getreide ein. Nicht mehr mit 

Pferdefuhrwerken, sondern mit hochmodernen Erntemaschinen. Dabei hängt der 
Ertrag nicht nur vom Wetter, sondern auch von der Fruchtbarkeit des Bodens ab.  

 

Doch: Die Humusschichten werden dünner, die Fruchtbarkeit sinkt -  
ein wenig beachtetes Thema in der aktuellen Klima-Diskussion.  

 Landwirte, Gartenfreunde und Verbraucher –  

also wir alle -  können aktiv werden und den Boden verbessern.  
Ein Weg: Die Humus-Revolution. 

  

 
 

Gäste: 
Dr. Ute Scheub, Autorin des Buches „Die Humusrevolution - Wie wir den Boden heilen, das 
Klima retten und die Ernährungswende schaffen“ 
 

Gustav Alvermann, Landwirt in Westerau, Bio-Ackerbauberater u.a. für den Bauernverband, 
Bioland und der Landwirtschaftskammer Schleswig-Holstein,  
bricht eine Lanze auch für konventionelle Landwirte  
 

Hans Hümpel /Regina Thomsen vom  Holzhof Sterley, Mitglied im Verbund Solidarische 
Landwirtschaft - “SOLAWI JORD”,  haben nach dem Besuch von Ute Scheub neue Wege der 
Bewirtschaftung gefunden und erzählen davon 
 

Wir freuen uns auf einen anregenden Nachmittag mit Ihnen und Euch! 
 

Gabriele Heise (Moderation), Bresahn 
Annette Andresen (Planung), Dargow 
Herbert Schmidt, Bürgermeister, Salem 
 
Im Netz: https://www.salem-dargow.de/CM/index.php/salemer-dialog123 

EINLADUNG  
So., 21. Juli 2019  

von 17 bis 19 Uhr  
 

in der Mehrzweckhalle  
des Salemer Campingplatzes 

200 m hinter Kaiser`s Hofcafe` 

 

22. 
 

  

        

Fruchtbare Erde 

   Wie entsteht sie? 

  Was bedroht sie? 

 


